
14.11.2017, Berlin

Dr. Wido Geis

Arbeitsmarktintegration von Geflüchteten im 

Spannungsfeld zwischen Quantität und Qualität



Agenda

1 Geflüchtete in Deutschland

2 Lage der Geflüchteten am Arbeitsmarkt

3 Beschäftigung im Detail

4 Fazit

Arbeitsmarktintegration von Geflüchteten

Seite  2



Geflüchtete nach Status
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Schutzsuchende in Deutschland

Insgesamt Schutzstatus 

offen

Befristet

anerkannt

Unbefristet

anerkannt

Abgelehnt

Insgesamt 1 602 590 572 545 599 940 272 400 157 705

Syrien 454 815 96 445 346 920 7 800 3 650

Afghanistan 190 880 129 085 40 210 10 865 10 720

Irak 156 455 67 440 52 540 30 810 5 670

Afrika 194 305 111 020 45 475 14 160 23 650
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Quelle: Statistisches Bundesamt, 2017



Bevölkerungspyramide der Personen aus 
Afghanistan, Irak und Syrien

Quelle: Statistisches Bundesamt, 2017
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Berufsabschluss der erwachsenen Flüchtlinge 

Quelle: DIW, 2017 (IAB-BAMF-SOEP-Befragung von Geflüchteten 2016); Rest zu 100: Keine Angabe
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Schulabschlüsse erwachsener Flüchtlinge

Quelle: IAB, 2017 (IAB-BAMF-SOEP-Befragung von Geflüchteten 2016)
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Geflüchtete in Deutschland
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Zum großen Teil…
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(Betriebliche) 
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• Langfristig bessere 
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Sozialversicherungspflichtige Beschäftigung

Quelle: Bundesagentur für Arbeit, 2017
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Sozialversicherungspflichtige Beschäftigung von 
Männer und Frauen

Quelle: Bundesagentur für Arbeit, 2017
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Erwerbstätigenquoten

Quelle: Bundesagentur für Arbeit, 2017
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Sozialversicherungspflichtige und ausschließlich geringfügige Beschäftigung bezogen auf die Bevölkerung.



Arbeitssuchende

Quelle: Bundesagentur für Arbeit, 2017
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Geflüchtete am Arbeitsmarkt

Die Geflüchteten der Jahre 2015/2016 sind am Arbeitsmarkt 
angekommen

Es zeigen sich bereits erste Erfolge der Geflüchteten am 
Arbeitsmarkt

Dennoch steht Deutschland bei der Arbeitsmarktintegration 
der Geflüchteten noch ganz am Anfang 
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Beschäftigung nach Anforderungsniveau

Quelle: Bundesagentur für Arbeit, 2017
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Beschäftigung nach Unternehmensgröße

Quelle: Bundesagentur für Arbeit, 2017
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Seite  17

15,6

51,6

32,8

Insgesamt

23,8

53,8

22,4

Afghanistan, Irak, Syrien

23,4

52,1

24,5

Syrien

21,7

54

24,3

Asylherkunftsländer

17,8

52,5

29,7

Ausländer



Beschäftigung nach Branchen
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Integrationsmotor Zeitarbeit

Quelle: Bundesagentur für Arbeit, 2017
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Integrationsmotor Gastgewerbe

Quelle: Bundesagentur für Arbeit, 2017
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Beschäftigung der Geflüchteten

Arbeitsmarktintegration von Geflüchteten

Flüchtlinge sind häufig beschäftigt in:
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Fazit
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Voraussetzungen für die Integration:

Viele Geflüchtete sind jung und niedrigqualifiziert

 Ausbildung als Alternative zum direkten 

Arbeitsmarkteinstieg

Stand der Arbeitsmarktintegration:

Niedrige aber steigende Erwerbstätigenquoten

Häufig in Helfertätigkeiten beschäftigt

 Arbeitsmarktintegration steht noch am Anfang

Ansatzpunkte zur Förderung 

einer gelingenden 

Arbeitsmarktintegration

• Unterstützung beim Spracherwerb

• Unterstützung bei der (Nach-) 

Qualifizierung

• Unterstützung bei der 

Arbeitsplatzsuche

• Beratung in arbeitsrechtlichen 

Fragen

• Unterstützung bei der 

Alltagsorganisation (z.B. Suche 

eines Betreuungsplatzes)


